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September 2022

750 Jahre Plockhorst 
Tag der Vereine am 3. September

Eine der Veranstaltungen zum 750-

jährigen Jubiläum unseres Dorfes 

war am 3. September der „Tag der 

Vereine“. Neben Feuerwehr, WEP 

AG, SoVD, Schule, Kindergarten, Kir-

che, usw. hat auch unser Verein mit 

einigen Abteilungen teilgenommen. 

Die Tanzabteilung lud zu einem 

Schnellkurs zum Salsa tanzen ein, die 

Fußballabteilung ha!e einen Kilome-

termesser hinter dem Tor platziert, 

um die Geschwindigkeit des Balls zu 

messen. Die Schützen boten das 

Schießen auf den Ortspokal an. An-

dere halfen im Getränkewagen und 

am Grill.e Tanzabteilung lud zu einem am Grill.
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Viel Mühe ha!e sich die Tennisabtei-

lung gegeben. Es wurden Schaukämp-

fe gezeigt und wer wollte konnte den 

Schläger in die Hand nehmen und sich 

von den Spielern Tennis zeigen lassen.

Am Abend spielte eine Liveband und 

es wurde Wein und andere Leckereien 

angeboten. 

Es war rundum eine gelungene Veran-

staltung. 

Am Abend spielte eine Liveband und 

Noch ist der Andrang am SoVD Kaffee-, 

Crepes- und Waffelstand gering. Am Ende 

des Nachmi!ags waren 30 Liter Teig geba-

cken und 100 Becher Kaffee ausgegeben.

Auch die Kleinen probierten aus, mit 

wieviel km/h ihr Ball ins Tor geht.

Eine Ak#on mit Selten-

heitswert. Die Jungge-

sellscha$ bot das Spiel 

„Bierpong“ mit Wasser 
an.
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Die WEP AG ha!e einen Teil 

der Straße Wehnsen-

Dedenhausen maßstabsge-

nau nachgebaut, um auf die 

prekäre Situa#on der Rad-

fahrer beim Überholen 

durch LKW hinzuweisen.

Hüp%urg, Kinderschminken mit Annas Wunder-

tütenteam und Glücksrad drehen ist immer eine 

A!rak#on für Kinder.
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Unser 1. Vorsitzende (links) wollte unbe-

dingt ausprobieren, wie schwer es mit der 

aus 1907 stammenden Handpumpe war, 

Feuer zu löschen.Feuer zu löschen.F

Die Kinder dur$en in dem etwas moderne-

ren Löschfahrzeug sitzen und Feuerwehr-

frau sein.frau sein.

In der Schule testeten unsere Ortsbürger-

meisterin und die Schulrektorin aus, ob Ste-

ckenpferde „bockig“ sind.ferde „bockig“ sind.

Hinter der Schule konnten sich Kinder informieren, 

wie ar#g Hunde sein können und wie sich die Gold-

sucher im Wilden Westen gefühlt haben müssen.
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Die Schützen luden zum Schießen auf 

Glücksscheiben um den Ortspokal ein, der 

voraussichtlich im nächsten Jahr am Plock-

horster Geburtstag vergeben wird.

Die Tänzer üben sich im Salsa tanzen mit 

Hü$schwung und lockeren Knien.Hü$schwung und lockeren Knien.

Gar nicht so einfach ist es, den Ball zu 

treffen, wenn die Ballwurfmaschine ihn 

abfeuert.

Wilfried Lehwald hat den Kleinsten 

das Tennisspielen gezeigt.

Früh übt sich. Den Nagel zu treffen ist gar 

nicht leicht. Schon gar nicht, wenn so vie-

le zusehen.
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Musik hören, Freunde und 

Bekannte treffen, etwas Le-

ckeres essen und trinken so-

wie klönen und feiern hat 

Vielen Spaß gemacht.
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Etwas Historisches und etwas Aktuelles von der Feuerwehr 

Ende August haben einige Kameradin-

nen und Kameraden die alte Feuer-

wehrpumpe gesäubert. Dies ist das 

erste Löscheinsatzfahrzeug der Ort-

scha$ Plockhorst. Sie ist zwar in die 

Jahre gekommen, aber immer noch 

einsatzbereit. 

Ganzherzlichen bedanken möchten 

wir uns noch einmal bei Joachim 

Freund, der uns mit seinem Trecker 

geholfen hat, die Pumpe zu ziehen 

und natürlich an die ganze Familie 

Freund für die Möglichkeit, dort in 

der Scheune die Pumpe seit Jahren zu 

lagern. 

Und falls auch du Lust bekommen 

hast, alte Schätze zu erhalten oder 

auch sonst bereit bist, deine Freizeit 

für Plockhorst und Umgebung zu in-

ves#eren, komm einfach mal in der 

Bahnhofstraße 1 vorbei. Dort hängt 

der aktuelle Dienstplan und die Adres-

se vom Ortsbrandmeister und seinem 

Stellvertreter aus. 

Wir, die Freiwillige Feuerwehr Plock-

horst suchen weiter Kameradinnen 

und Kameraden um auch kün$ig 24 

Stunden am Tag, 7 Tage die Woche, 

365 Tage im Jahr Einsatzbereit zu sein. 

Mit kameradscha$lichen Grüßen 

Euer 

Chris#an Keuchel 

Ortsbrandmeister der FFW-Plockhorst 
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Die Tennisanlage des SSV Plockhorst war  
Austragungsort bei den Elli Oil Open  

  Vom 26.-28.08. fand auf 

  unserer Anlage ein Teil 

  der Spiele des beliebten 

Stederdorfer Tennisturniers "Elli Oil 

Open" sta!. Mit knapp 120 Spiele-

rinnen und Spielern war das Teilneh-

merfeld so groß wie noch nie. Auf 

unserer Anlage wurden insgesamt 25 

Par#en verteilt auf 2 Tage ausgetra-

gen. 

Wir konnten uns hierbei nicht nur 

durch Gas'reundscha$ und die Qua-

lität unserer Plätze gut nach außen 

präsen#eren, auch sportlich verlief 

das Turnier für den SSV erfolgreich. 

Aus Plockhorst starteten mit Ewelina 

Kaminska, Hamed Sadegh pour Saleh 

und Niclas Fischer drei Akteure.  

Ewelina und Hamed konnten jeweils 

einen Sieg einfahren und ihre Leis-

tungsklasse verbessern. 

Durch 3 deutliche Siege in Folge 

scha*e Niclas Fischer als Zweitge-

setzter den Finaleinzug in der Herren

-Konkurrenz. Vor ca. 60 Zuschauern 

lieferte er sich mit dem an Nummer 

1 gesetzten und damit klaren Favori-

ten des Turniers, Yannick Sauer, ein 

Klasse-Match. Das Spiel war geprägt 

von guten Ballwechseln beider Ak-

teure und viel Applaus von den Zu-

schauerrängen. Am Ende konnte der 

16-jährige Stederdorfer Yannick Sau-

er das Match für sich entscheiden. 

An dieser Stelle nochmal ein herzli-

ches Dankeschön an alle Helferinnen 

und Helfer für die Betreuung der 

Spiele und die Kuchenspenden! 

Unser Foto zeigt den Finalteilnehmer 

Niclas Fischer 

Timo Fischer 
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Spielberichte 2. Herren Fußball 

   Aus zwei mach eins. 

   So oder so ähnlich 

   lautete das Mo!o 

vor der Saison für den Unterbau der 

1. Herren. Die 2. und 3. Herren des 

letzten Jahres wurde zusammenge-

legt. Die Zusammenführung der zwei 

Mannscha$en verlief erfreulicher-

weise sehr unkompliziert. Es ent-

stand sofort ein gutes Verhältnis und 

sportlich als auch zwischenmensch-

lich verstand man sich sofort. 

Weiterhin sehr erfolgreich ist bislang 

die Trainingsbeteiligung. Im Schni! 

sind wir immer zwischen 11-14 

Mann, was es für mich sehr einfach 

macht, Übungen zu finden und die 

Mannscha$ zu fordern. 

Unsere beiden Testspiele in der Vor-

bereitung konnten wir gegen den TSV 

Arminia Vöhrum 2 mit 5:0 und gegen 

den TSV Eixe 2 mit 5:3 gewinnen, so-

dass wir uns gut gewappnet für die 

bevorstehende Saison sehen. 

Unser Ziel ist es einen der ersten bei-

den Plätze zu erreichen, was am Ende 

das Verlassen der 3. Kreisklasse be-

deuten würde. 

 

Adler Handorf 2 : SSV Plockhorst 2 

3:4 (1:2) 

Gleich zu Beginn der Saison erwartete 

uns ein schweres Auswärtsspiel bei 

der Zweitvertretung aus Handorf. Ei-

ne erfahrene und körperlich robuste 

Mannscha$ erwartete uns. 

Spielerisch nahmen wir jedoch das 

He$ in die Hand und konnten nach 

einem schönen Spielzug auch mit 1:0 

in Führung gehen. Durch einen Elf-

meter gleicht Handorf aus, doch kurz 

vor der Pause konnten wir auf 2:1 

erhöhen. 

Im zweiten Durchgang ha!en wir 

dann Chance um Chance, doch das 

Tor wollte nicht fallen. Wie es im Fuß-

ball so ist, brauchte Handorf dann 

zwei lange Bälle und drehte das Spiel 

zum 3:2. 

Dann nahm der Wahnsinn seinen 

Lauf. 

In der 90. Minute glichen wir nach 

einer Ecke aus zum 3:3. Doch es war 

noch nicht Schluss. Gleich nach An-

stoß luchsten wir Handorf wieder den 

Ball ab und schossen in letzter Sekun-

de das 3:4 zum umjubelten Sieg.  

Unsere gute Kondi#on und dauer-

ha$er Wille zahlten sich an diesem 

Dienstagabend aus. 

Tore: Denis Nogalski (13. Min,  
90. Min.), Robin Wrede (35. Min.), 
Daniel Hein (90.+2 Min.) 
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Herta Equord 2 : SSV Plockhorst 2  

0:9 (0:5) 

Am Ergebnis kann man bereits erkennen, was 

das für ein Spiel war. Equord standen nur 11 

Spieler zur Verfügung und durch einen frühen 

Platzverweis nach 20 Minuten waren sie nur 

noch zu zehnt. 

Wir konnten bereits nach 3 Minuten in Füh-

rung gehen, passten uns dann aber ein wenig 

dem Spiel der Gegner an. Nach 10-15 zähen 

Minuten fingen wir jedoch wieder das Spielen 

an und konnten bis zur Halbzeit auf 0:5 erhö-

hen. 

Im zweiten Durchgang stellte sich Equord 

dann komple! hinten rein und machte das 

Fußballspielen recht schwierig. Trotzdem 

konnten wir noch 4 Tore nachlegen und am 

Ende mit einem völlig verdienten Sieg zurück 

nach Plockhorst fahren. 

Tore: Julien Mahler (3. Min.), Fabian Steves 
(16. Min.), Tom Götze (28. Min.), Daniel Hein 
(33. Min., 38. Min., 58. Min.), Marvin Deyer-
ling (55. Min.), Hannes Meyer (77. Min.), 
Marcel Slusarczyk (85. Min.) 

 

SSV Plockhorst 2 : Wacker Wense 2 

Gastmannscha! nicht angetreten 

Am Morgen des Spiels erreichte uns die Nach-

richt, dass der Gast aus Wense keine Mann-

scha$ zusammenbekam und nicht antreten 

kann. 

Das Spiel wird 5:0 für uns gewertet. Dies ist 

allerdings nur ein schwacher Trost, da wir 

lieber die Punkte auf dem Platz als am 

„grünen Tisch“ gewinnen. 

Lennart Scholz 
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VT Union Groß Ilsede - SSV Plockhorst 
4:0 (1:0) 

Einen rabenschwarzen Saisonstart er-

wischte unsere erste Herren am ersten 

Spieltag beim Aufsteiger aus Groß Ilsede. 

Die Vorzeichen vor dem Spiel waren zu-

dem alles andere als perfekt. Trainer We-
demeyer fehlte aufgrund einer Corona-

Erkrankung und Betreuer Ebel fehlte 

ebenfalls, was allerdings nicht als Ausre-

de herhalten soll.  

Bereits nach zwei Minuten ging der Auf-

steiger durch einen Sonntagsschuss in 

Führung. Aber auch dieser Treffer weckte 

uns nicht auf. Bis zur Halbzeit konnte man 

sich stabilisieren. Doch kurz nach der 

Halbzeit kassierte die Mannscha$ nach 

einem Kop%all nach einer Ecke das 0:2. 

Ein verwandelter Elfmeter zum 0:3 und 

ein Konter in der Nachspielzeit kom-
ple<erten die verdiente 0:4 Niederlage 

zum Start.  

SSV Plockhorst - TSV Münstedt  
4:1 (2:1) 

Bereits vier Tage später ha!e das Team 

die Chance, das Ergebnis vom Sonntag 
vergessen zu lassen. An der Seitenlinie 

sprang der Trainer der zweiten Herren 

Lennart Scholz ein. Wir zeigten uns deut-

lich verbessert und ha!en zudem einen 

grandios aufgelegten Dominic Mahler, 

der drei der vier Tore erzielte. Nach dem 

verdienten 1:0 und einem schnellen 2:0 

drei Minuten später gab es eine kurze 

Unruhephase, in der der Gast aus Müns-
tedt zu seiner einzigen gefährlichen Tor-

chance kam. Ein Freistoß aus dem Halb-

feld wurde unzureichend geklärt und es 

stand plötzlich 2:1. In der zweiten Halb-

zeit belohnte sich die Mannscha$ nach 

einem abgefälschten Schuss von Denis 

Nogalski und wiederum Mahler, der wie 

erwähnt seinen dri!en Treffer markierte.  

Torschützen: Mahler 3x, Nogalski 

SSV Plockhorst - TSV Handorf  
0:1 (0:1) 

Trainer Wedemeyer be#telte das Spiel in 

der Teambesprechung als erstes Highlight 

der Saison und die Zuschauer sollten nicht 

en!äuscht werden. Nach ausgeglichener 

Anfangsphase presste Handorf hoch in 

der gegnerischen Häl$e, erkämp$e den 

Ball und Herrmann zog ab. Keeper Rze-

niecki konnte noch parieren, doch der 

Nachschuss von Querfurth zappelte im 
Netz. In der zweiten Halbzeit waren wir 

spielbes#mmend, ohne wirklich zwingend 

vor dem Tor zu werden. Die wenigen 

Chancen blieben leider ungenutzt, so 

konnte sich die Mannscha$ für den ho-

hen betriebenen Aufwand nicht beloh-

nen.  

Spielberichte der 1. Herren 
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TSV Edemissen — SSV Plockhorst  
1:2 (1:1) 

Das Nachbarscha$sduell in Edemissen 

lässt sich mit einem Arbeitssieg be-
schreiben. Die wenigen guten Angriffe in 

der ersten Halbzeit krönte Tim Seidel mit 

dem 1:0. Doch die Gastgeber kamen 

nach einem unzureichend geklärten Eck-

ball per Schlenzer vom Strafraumrand 

zum 1:1. In der zweiten Halbzeit ha!en 

wir viel Ballbesitz mit wenig zwingenden 

Ak#onen. Luca Krenz wurde in den 

Sechszehner geschickt und bekam nach 

einem leichten Kontakt einen schmei-
chelha$en Elfmeter zugesprochen, den 

Seidel mit seinem zweiten Treffer des 

Tages verwandelte.  

Torschütze: Seidel 2x 

SSV Plockhorst - Viktoria Woltwiesche  
0:2 (0:2) 

Das fün$e Spiel im August war die erste 

Runde des Kreispokals. Zu Gast war der 

Bezirksliga-Absteiger aus Woltwiesche. 

In einem kompakten System aufgestellt 
agierten wir sehr defensiv und ließen 

den Gegner kommen. Die große Konter-

chance zum 1:0 ließ Jonas Zemke aller-

dings liegen, als er allein vor dem Tor an 

Keeper Ratz scheiterte. Nach 18 Minu-

ten ging der Gast durch einen Abstauber 

aus kurzer Distanz in Führung, nachdem 

zuvor bereits auf der Linie geklärt wur-

de. Woltwiesche erhöhte noch vor der 

Pause auf 0:2. Die couragierte Abwehr-
leistung ha!e auch in der zweiten Halb-

zeit bestand und wir mussten keinen 

weiteren Gegentreffer hinnehmen, aller-

dings konnten wir auch die vereinzelten 

Konterchancen nicht nutzen und schie-

den so aus dem Pokal aus.  

TSV Essinghausen - SSV Plockhorst  
1:1 (1:0) 

Zwei völlig unterschiedliche Halbzeiten 
sahen die Zuschauer in Essinghausen. In 

der ersten Halbzeit ließen wir alle wich#-

gen Tugenden vermissen und gingen 

nach einem zu kurz geratenen Rückpass 

zum Torwart mit 0:1 in Rückstand. Die 

Halbzeitansprache fruchtete aber. In der 

zweiten Halbzeit waren wir spielbes#m-

mend und kamen durch Rückkehrer Be-

nedikt Scholz zum verdienten 1:1. Da-

nach spielten wir weiter nach vorne und 
wollten den Sieg erzwingen, doch beste 

Torchancen blieben bis zum Ende unge-

nutzt.  

Torschütze: Scholz 

SSV Plockhorst - BSC Bülten 1:1 (0:0) 

In der Zeitung war von „Not gegen 

Elend“ zu lesen und dem ist wenig hinzu-

zufügen. Eine spielerisch ereignislose 

Par#e ha!e durch zwei ähnliche Tore die 

einzigen Höhepunkte. Zunächst traf Da-
niel Gasek unglücklich nach einer Ecke 

von Bülten ins eigene Tor, fünf Minuten 

später glich Jonas Zemke nach einer Ecke 

aus.  

Torschütze: Zemke 

Somit belegen wir nach 6 Spielen und 8 

Punkten aktuell den 8. Tabellenplatz. Zu 

den kommenden Spielen im September 

sind Zuschauer weiterhin gern gesehen. 

Vielen Dank an alle, die uns bislang un-

terstützt haben. 

Gunnar Lonnemann 
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Wer vermisst seine Unterhose? 

Seit einigen Wochen lief das Abwasser 

im neuen Sporthaus nicht rich#g ab. 

Nachdem diese Informa#on bis zum 

stellvertretenden Vorsitzenden Lie-

genscha$en vorgedrun-

gen war, wurde die Firma 

RoBi Rohrreinigung aus 

Plockhorst gefragt, ob sie 

Abhilfe schaffen könnte.  

Ein paar Tage später wur-

de das Abwasserrohr un-

ter die Lupe genommen. 

16 m Spirale waren nö#g, 

um die Verstopfung zu 

finden. Und siehe da, Ur-

sache war eine Unterho-

se, die sich bis fast zum 

Kontrollschacht auf der 

Straße Zum Seebruch 

durchgekämp$ ha!e. 

Stellt sich die Frage—wie 

kommt eine Unterhose in 

den Abfluss? 

Aus diesem Grund möch-

ten wir darauf hinweisen, 

dass die Abflüsse nicht 

für Müll– oder Altkleider-

entsorgung vorgesehen 

sind. 

Der Firma RoBi Rohrreinigung danken 

wir ganz herzlich für die schnelle und 

problemlose Hilfe und dafür, dass die 

entstandenen Kosten nicht berechnet 

und somit dem Verein gespendet wer-

den.  

Herzlichen Dank. 
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Impressum 

Redak"on, Anzeigen und Layout 

Angelika Scharfschwerdt V.i.S.d.P. 

Tel: 05372 958200 oder 0151 67338794 

Email: angelika.scharfschwerdt@gmx.de oder vorstand@ssvplockhorst.de 

Im Internet: www.ssvplockhorst.de 

Druck: Wir machen Druck.de 

   Vereinshe! 

Die Fenster im alten Sporthaus benö"gen eine Reinigung, au-

ßerdem müssen einige Spinnweben en#ernt werden. Wer hat 

Zeit und Lust , Anfang Oktober einen Nachmi$ag mit mir das 

Sporthaus zu putzen. Bi$e meldet euch in der 1. Oktoberwoche 

bei mir (05372/958200 oder 0151 67338794).  

Den genauen Termin sprechen wir dann ab.  

Kaffee und Kuchen bringe ich mit. 

Schon heute ganz lieben Dank. 

 

Eure Angelika Scharfschwerdt 
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Wir suchen Dich! 

Du hast Lust im Vereinsvorstand mitzureden.Du bist handwerklich ge-

schickt oder kannst Texte  verfassen? 

Dann stell Dich im Februar auf der Mitgliederversammlung zur Wahl für 

den  

Stellvertretenden Vorsitz Liegenscha!en 

oder den 

Stellvertretenden Vorsitz Öffentlichkeitsarbeit. 

Wenn Dich diese Aufgabe interessiert oder Du Fragen hierzu hast, wende 

Dich gern an Günter und/oder  

Angelika Scharfschwerdt (Tel. 0171/6569668 oder 0151/67338794). 

Wir brauchen Dich und zählen auf Dich. 

Der Vereinsvorstand 

Der neue historische Kalender 

für 2023 mit vielen Plock-

horster Aufnahmen ist ab 

sofort bei Silke Freund, 

Am Brink 2 und Angelika 

Scharfschwerdt, Dorfstra-

ße 1, erhältlich.  

Preise: 

Format DIN A 4 3,00€ 

Format DIN A 3 5,00€ 

 

 

Der neue Plockhorster Kalender ist da 

silke@freund-plockhorst.de, 0160-2753846 

angelika.scharfschwerdt@gmx.de, 0151 67338794  
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 Wir gratulieren ganz herzlich  

 unseren Mitgliedern  

 nachträglich zum 60. Geburtstag 

    Herzlichen Glückwunsch und alles Gute. 

Dagmar Doerre 

Susanne Kranz 
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